
    

Zwei neue Buslinien

(Garching) Eine halbe Stunde länger schlafen - das dürfte die gute Botschaft für alle 
Hochbrücker Schüler sein. Denn zum Schuljahresbeginn 2010/2011 im September wird es 
um 7.30 Uhr eine weitere Busverbindung nach Garching geben. Bislang mussten die 
Schüler den Sieben-Uhr-Bus nach Garching nehmen, um in die Schule zu kommen. 
Überpünktlich waren sie dann in der Schule, denn bis der Unterricht losging, hatten sie noch 
eine halbe Stunde Zeit. Und die hätten die Schüler vermutlich lieber noch im Bett verbracht, 
als auf dem Schulgelände zu verbringen. Zusätzlich wird es, wie die Gemeinde am Dienstag 
im Bau-, Planungs- und Umweltausschuss beschlossen hat, auch nach Schulschluss eine 
neue Busverbindung geben. Um 13.20 Uhr fährt zusätzlich ein Bus vom Prof.-Angermair-
Ring über die Maier-Leibnitz-Straße und Garching-Hochbrück zur Haltestelle 'Jahnstraße'. 
Die Auslastung der Zusatzfahrten soll ein Jahr lang beobachtet und die Rentabilität mittels 
Fahrgastbefragungen untersucht werden. Schließlich, so begründet Siegmar Trier von der 
Stadt Garching, kosteten die beiden Busse 20 000 Euro jährlich. ole
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